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Bild der Ausgabe - Pfarrerin Claudia Bitter beim Balkongottesdienst der Sommerkirche „Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt...“
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Andacht

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Am Anfang, als es nur Gott gab, war alles 
grau und schwarz. Und Gott sprach: „Das 
ist ja langweilig. Ich will es bunt haben! Die 
Welt soll so bunt sein wie ich“. 

Da schnipste Gott mit den Fingern, und es 
wurde hell. „Nein“, sagte Gott, „nur hell ist 
auch doof. Es soll hell sein und dunkel, und 
das im stetigen Wechsel“. Und so 
entstanden Tag und Nacht.  

Gott schaute sich den Tag und die Nacht 
an. Gott sagte zu sich: „Ich will blau. Mir 
fehlt das Blau in meiner Welt!“ Da schuf 
Gott den Himmel. Unten war die Erde, 
oben der Himmel. Das fand Gott gut. Aber 
Gott war noch nicht mit sich zufrieden. 
„Auch auf der Erde soll es bunt sein!“ Gott 
schuf das Wasser. Gott schuf das Land. 
„Jetzt ist alles bereit, dass es bald überall 
grünt und blüht“, sagte Gott. Gott ließ den 

roten Mohn wachsen und den lilafarbenen 
Phlox. Gott malte die Blätter grün an und 
beschloss, dass sie sich im Herbst 
verfärben sollten. Gott hatte Spaß am 
weißen Gänseblümchen und am blauen 
Vergissmeinnicht. „Großartig“, sagte Gott, 
„bunt ist viel schöner als nur grau und 
schwarz und braun“. Aber Gott war noch 
nicht zufrieden. Die dunkle Nacht fand er 
bedrohlich. „Da müssen ein paar helle 
Punkte an den Nachthimmel“, sagte Gott, 
und er schuf die vielen Sterne im 
Universum. Jetzt war Gott richtig in Fahrt. 
„Jetzt schaffe ich die Tiere“, sagte Gott, 
„und die Tiere sollen in ihrer 
Verschiedenheit widerspiegeln, dass auch 
ich vielfältig bin“. 

Immer wieder hörte die Welt Gott lachen. 
Er schuf das Faultier und lachte: „Ach, 
wenn ich doch ein Faultier wäre!“, sagte 
Gott. Er schuf den Marienkäfer, und weil er 
so viel Freude an diesem kleinen Käfer 
hatte, tupfte er völlig übermütig mit einem 

Pinsel schwarze Punkte drauf. Vor Freude 
klatschte Gott immer wieder in die Hände, 
wenn ein Pinguin sich vor ihm verbeugte. 
„Jetzt komme ich langsam zum Ende“, 
sagte Gott. „Jetzt schaffe ich den 
Menschen. Aber auch der Mensch muss 
meine Schönheit widerspiegeln. Auch der 
Mensch muss bunt sein“. Und so schuf 
Gott Männer und Frauen und Diverse. Gott 
schuf Menschen mit einer dunklen Haut 
und mit einer hellen Haut. Gott schuf 
Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigungen.  

Gott schuf sogar unterschiedliche 
Religionen, damit alle es sehen würden: 
Gott ist bunt – und die Menschheit ist es 
auch. Da fragte sich Gott: „Bin ich 
eigentlich wie ein Mann oder wie eine 
Frau, wie ein Afrikaner oder wie ein Asiat? 
Ich bin bunt. So soll es sein! Ich lasse mich 
nicht auf eine Wesensart festlegen“. Gott 
schaute sich die Welt an. Er freute sich 
über alle Maßen. „Jetzt ist sie schön, 

meine Welt. Sie ist bunt, wie ich“. 
Und Gott sah an alles, was 
entstanden war, und siehe: es war 
sehr gut. 

Es grüßt Sie herzlich         

Ihr Pfarrer Hartmut Görler

Vorgetragen im Rahmen der 
Verabschiedung von Pfarrerin 
Anthea Haacke und der 
Einführung von 
Gemeindemanagerin Alina 
Seefeldt
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Kirchenwahl 2024 Der Taufbrunnen in St. Viktor

Am 18. Februar 2024 ist es 
wieder soweit: die Presbyterien 
der westfälischen 
Kirchengemeinden werden neu 
zusammengesetzt. 

Hier ein paar Fragen, die Sie 
möglicherweise in diesem 
Zusammenhang im Kopf haben: 

Was ist ein Presbyterium?

Das Presbyterium ist ein von der 
Gemeinde gewähltes 
Leitungsgremium. Es kümmert 
sich um alle personellen, 
finanziellen und baulichen 
Angelegenheiten der Gemeinde. 
Es legt aber auch fest, wie Kirche 
zukünftig aussieht. 

Wer gehört einem Presbyterium 
an?

Zu einem Presbyterium gehören 
die Pfarrerinnen und Pfarrer der 
Kirchengemeinde sowie eine 
bestimmte Zahl von 
Ehrenamtlichen. Zur Zeit besteht 
das Presbyterium aus vier 
Pfarrerinnen und Pfarrer und 20 
Ehrenamtlichen. Einige Stellen 
sind nicht besetzt. Für die Jahre 
2024-2028 wird das aktuelle 
Presbyterium in den nächsten 
Wochen festlegen, wie viele 
Personen dem Presbyterium 
dann angehören.

Gibt es verschiedene Aufgaben 
im Presbyterium?

Ja. Das Presbyterium wählt 
natürlich eine Vorsitzende bzw. 
einen Vorsitzenden, der/die die 

Gemeinde in der Öffentlichkeit vertritt und 
die Presbyteriumssitzungen vorbereitet 
und leitet. Zur Zeit ist das Pfarrer Hartmut 
Görler. Das Presbyterium braucht aber 
auch Leute, die sich in Baufragen 
auskennen, mit dem Personalwesen 
vertraut sind oder die gemeindlichen 
Finanzen verantwortlich im Blick haben. Es 
braucht aber auch Leute, die Freude haben 
an der Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit, an der Diakonie, an der 
Kirchenmusik, an Gottesdiensten, am 
Friedhofswesen oder oder oder. 
Letztendlich braucht das Presbyterium 
deine bzw. Ihre Gaben und Fähigkeiten. 

Wie oft tagt ein Presbyterium?

Unser Presbyterium tagt in der Regel 
monatlich an einem Montagabend. Dazu 
kommen noch diverse Ausschüsse und 
Arbeitskreise, je nach Interesse. 

Darf ich mich an der Wahl beteiligen, auch 
wenn ich erst 16 Jahre alt bin? 

Ja. Wahlberechtigt sind alle, die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und Mitglied der evangelischen 
Kirchengemeinde sind. 

Wie alt muss ich sein, um als Presbyterin 
oder Presbyter mitzuarbeiten?

Wählbar ist, wer Mitglied der 
evangelischen Kirchengemeinde ist und 
am Wahltag das 18. und noch nicht das 75. 
Lebensjahr vollendet hat. Allerdings 
könnte es sein, dass die Landeskirche in 
den nächsten Wochen ermöglicht, dass 
auch Menschen jenseits der 75 als 
Presbyerin/Presbyter mitarbeiten können.

Wie lange dauert eine Amtszeit als 
Presbyterin bzw. als Presbyter? 

Sie werden für vier Jahre als Presbyterin/
Presbyter gewählt.

Was ist, wenn ich vorzeitig meine 
Mitarbeit aufgeben möchte oder aufgeben 
muss?

Sie können jederzeit ihre Mitarbeit im 
Presbyterium aufgeben; sie erlischt dann 
am Ende des Folgemonats. Das 
Presbyterium hat dann die Möglichkeit, die 
freie Stelle durch Berufung neu zu 
besetzen. 

Wie ist ein Presbyterium 
zusammengesetzt?

Das hängt natürlich von den Menschen ab, 
die sich für die Mitarbeit im Presbyterium 
bereit erklären. Grundsätzlich aber soll 
eine bunte Mischung erreicht werden von 
Männern und Frauen und Diversen, von 
Studierten und Arbeitern, von Jüngeren 
und Älteren, von Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigungen. Die Kirchenordnung 
nennt das Diversität. 

Kirche ist Ihnen wichtig?  
Sie haben Lust mitzugestalten?  
Sie kennen sich in einzelnen Aufgabenfeldern gut aus?

Dann kandidieren Sie für das Presbyterium 
Ihrer Kirchengemeinde!

Im Februar 2024 ist Kirchenwahl in Westfalen.  
gemeinde bewegen – wirken Sie daran mit! 
Werden Sie Mitglied im Leitungsteam Ihrer Kirchengemeinde! 
Gestalten Sie das Gemeindeleben mit, setzen Sie Akzente!

Wahlvorschläge, versehen mit fünf Unterschriften von 
wahlberechtigten Gemeindemitgliedern, an Ihre/n Pfarrer/in 
oder das Gemeindebüro.

Jetzt kandidieren!
Kirchenwahl 2024
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Vorstellung Jannis Graf

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Jannis Graf und ich bin 
der neue Vikar in Ihrer 
Kirchengemeinde Schwerte. 

Während ich diese Zeilen schreibe, 
sitze ich noch in der 
Universitätsbibliothek in Heidelberg 
und bereite mich auf die letzten 
Prüfungen meines Theologiestudiums 

vor. Nach bestandenem Examen startet 
mein Vikariat daraufhin im Oktober. 
Das Vikariat bezeichnet die praktische 
Ausbildungsphase eines Pfarrers, die 
sich an das Studium anschließt. 
Zunächst werde ich deshalb ein halbes 
Jahr in einer Schwerter Schule 
verbringen und lernen, evangelische 
Religionslehre zu unterrichten. Nach 
der halbjährigen Schulphase beginnt 
meine Zeit bei Ihnen in der 
Kirchengemeinde. Zwei Jahre lang 
werde ich dann in der Gemeinde 
mitarbeiten, um die praktischen Seiten 
des Pfarrberufes zu erlernen – darauf 
freue ich mich schon besonders!

Ursprünglich komme ich aus der 
Nachbarstadt Hagen. Dort bin ich von 
Anfang an in das Gemeindeleben 
meiner Heimatgemeinde 
hineingewachsen. Neben dem 
Engagement in der Jugendarbeit habe 
ich besonders gerne die Tuba im 
Posaunenchor gespielt oder an 
Gottesdiensten mitgewirkt. Durch 
diese vielseitige Mitarbeit in der Kirche 

wuchs der Entschluss in mir, einmal 
selbst Pfarrer werden zu wollen. Nach 
dem Abitur habe ich deswegen 
begonnen, Theologie zu studieren. Das 
Studium führte mich zunächst nach 
Wuppertal und anschließend weiter 
nach Heidelberg. Wenn ich jetzt den 
Neckar wieder gegen die Ruhr 
eintausche, bin ich vor allem gespannt 
darauf, die gelernte Theorie des 
Studiums in die Tat umsetzen zu 
können und viel Neues lernen und 
ausprobieren zu dürfen.

Zusammen mit meiner Freundin, die 
als Referendarin am Gymnasium in 
Hemer arbeitet, wohne ich ab Oktober 
auch in Schwerte. Ich freue mich 
schon, wenn ich Sie demnächst an den 
verschiedenen Orten der 
Kirchengemeinde oder in der Stadt 
kennenlernen werde!

Bis dahin grüßt Sie herzlich

Ihr Jannis Graf

Wann muss ich mein Interesse an einer 
Mitarbeit im Presbyterium bekunden?

Am besten so früh wie möglich. Das hilft 
dem Presbyterium, um sich ein Bild zu 
verschaffen. Das eigentliche 
Wahlvorschlagsverfahren beginnt mit einer 
Gemeindeversammlung im Herbst 2023. 
Bis zum 5. Dezember 2023 müssen die 
Wahlvorschläge eingereicht werden. 

Wie wird meine Bereitschaft zur Mitarbeit 
bestätigt?

Die Wahlvorschläge werden schriftlich 
beim Presbyterium eingereicht. Ein 
Wahlvorschlag muss von mindestens fünf 
Gemeindegliedern unterzeichnet sein.

Wie werde ich gewählt?

Am 18. Februar 2024 werden dann alle 
Gemeindeglieder ab 14. Jahren dazu 
aufgerufen, sich an der Wahl zu beteiligen. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten, die die 
meisten Stimmen bekommen, gelten dann 
als gewählt.

Und was ist, wenn keine Wahl zustande 
kommt?

Das kann passieren, wenn sich genau so 
viele Kandidatinnen oder Kandidaten oder 
weniger finden, wie vorher vom 
Presbyterium festgelegt. Dann werden die 
Kandidatinnen und Kandidaten ohne Wahl 
ins Presbyterium berufen.

Und wann startet das neue Presbyterium 
in die nächste Amtszeit?

Das neu zusammengesetzte Presbyterium 
wird am 17. März 2024 in einem 
Gottesdienst eingeführt. 

Und wenn ich immer noch irgendwelche 
Fragen habe?

Am 22. November 2023 wird ab 18.00 Uhr 
eine Gemeindeversammlung zur 
Kirchenwahl 2024 stattfinden. Dort 
können alle noch offenen Fragen gestellt 
werden. 

Ansonsten: sprechen Sie doch einfach Frau 
Bitter, Herrn Damm, Herrn Dreessen oder 
Herrn Görler an oder eine oder einen der 
Presbyterinnen und Presbyter. hg

Herzlich Willkommen
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Umfrageergebnisse

in den Gemeindehäusern 
»  inhabergeführte Supermärkte usw. 

Die jetzigen Verteiler:innen haben sich 
zum Teil bereit erklärt, Pat:in zu werden 
für einen neu aufzustellenden Kasten, der 
regelmäßig bestückt wird oder auch für 
einen Auslageort, um dort bei Bedarf 

nachzulegen.

Aktuell ist in der 
Kopernikusstraße 11 
ein neuer Standort 
hinzugekommen. Ein 
Presbyter hat sich 
bereit erklärt, auf 
seinem Grundstück 
einen Plexiglaskasten 
zur Mitnahme-
möglichkeit 
aufzustellen.

Da das „Verteilsystem“ so nicht mehr 
aufrecht zu erhalten ist, möchten wir alle 
bisherigen Verteiler:innen und alle 
anderen Interessierte zu einem 
gemeinsamen Termin einladen, um mit 

Ihnen ins Gespräch zu kommen. Wir 
möchten mit Ihnen gemeinsam am neuen 
Verteilsystem arbeiten:

Wer möchte Pat:in für einen Auslageort / 
Plexiglaskasten werden? // Welche 
Auslageorte können noch angefragt 
werden? // Wer kann sich vorstellen auf 
seinem Grundstück oder an seinem 
Gartenzaun einen Plexiglaskasten 
aufzustellen? // 

Daher laden wir alle Interessierten am 
Dienstag, den 17. Oktober 2023 um 
18.00 Uhr ins Gemeindezentrum St. 
Viktor ein, um darüber zu beraten.

Der Postversand ist mittlerweile 
angelaufen, mit der letzten Ausgabe 
leider noch mit organisatorischen 
Verzögerungen. Für diese Ausgabe wird 
der Postversand aber direkt mit der 
Lieferung erfolgen. Im Nachgang zur 
Umfrage kamen weitere 
Postzustellungswünsche gegen eine 
Spende hinzu. Möchten auch Sie die 
Kirchenzeitung per Post erhalten, so 
melden Sie sich gerne im Gemeindebüro 

unter 02304 939341 oder schreiben eine 
Mail an kirchenzeitung@evangelische-
kirche-schwerte.de.

Für die digitale Variante der 
Kirchenzeitung wird ein Verteilnewsletter 
aufgebaut und die Kirchenzeitung in 
digitaler Form verschickt.

Auch wird die digitale Variante, die 
ebenfalls zum Download auf unserer 
Website bereit steht interaktiver werden. 
In Kürze beginnen wir die dafür 
notwenigen Arbeiten, so werden zum 
Beispiel im Bereich des St. Viktor Kinos 
die Trailer der Filme verlinkt werden und 
auch weitere interaktive Möglichkeiten 
werden bereitgestellt (direkter Anruf aus 
der Kirchenzeitung, die Möglichkeit eine 
Email zu schreibe und weiteres). 

Lassen Sie sich überrraschen!

Wir werden Sie auf dem Laufenden halten 
und freuen uns, wenn Sie am 17.10.2023 
zu uns ins Gemeindezentrum St. Viktor 
kommen. dg

Umfrageergebnisse

Umfrageergebnisse - wie geht es jetzt weiter?

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen 
schon die ersten Umfrageergebnisse in 
Kürze vorgestellt.

Mittlerweile hat sich der Arbeitskreis für 
Öffentlichkeitsarbeit in seiner letzten 
Sitzung mit den Umfrageergebnissen 
befasst, die wir Ihnen vorstellen möchten.

Auflagenhöhe
Die Auflagenhöhe ist von bisher 5.000 
Exemplare auf 4.000 Exemplare gesenkt 
worden, vor dem Hintergrund, dass 1/3 

aller Befragten eine rein digitale Variante 
bevorzugen. Weiterhin blieben in den 
Gemeindehäusern zu viele Exemplare 
gegen Ende des Berichtszeitraumes übrig 
und sind entsorgt worden. Hier soll 
wesentlich weniger ausgelegt werden und 
die Anzahl an die Besucher:innenzahl 
angepasst werden.

Sehr gut angenommen wurden die 
Auslagestellen in Form der Plexiglas-

Kästen. Fast 90 % der Rückmeldenden 
gaben an, dass sie die Kirchenzeitung an 
den Auslagestellen selbständig 
mitnehmen. Dies ist bisher an folgenden 
Orten möglich:

»  Gemeindebüro
»  GZ St. Viktor
»  St. Viktor-Kirche
»  Villigster Kirche
»  Plexiglaskasten vor der Kirche 
»  Gemeindezentrum Buschkampweg 
»  Plexiglaskasten GZ Buschkampweg 
»  Johanneshaus

»  Plexiglaskasten Johanneshaus
»  Plexiglaskasten Ursula-Werth-Stätte
»  Ruhrtalbuchhandlung
»  Buchhandlung Bachmann
»  VHS
»  Stadtbücherei
»  Rohrmeisterei
»  Kath. Akademie
»  Haus Villigst
»  MitMachBüro Marktplatz
»  Café Herrlich
»  LoCanta

Es soll geprüft werden, wo die Zeitung 
noch ausgelegt werden kann, um eine 
noch flächendeckendere Versorgung zu 
gewährleisten. Als Ideen zur Prüfung sind 
benannt:

»  Kindergärten
»  unsere Friedhöfe
»  Haus der Diakonie
»  Grete-Meißner-Zentrum
»  Ergste und Westhofen - zumindest 
anfragen, ob sie ausgelegt werden dürfen 



Hauptamtliche 
schulen sich in 
Erster Hilfe

Die Hauptamtlichen 
der 
Kirchengemeinde 
und einige 
Ehrenamtliche 
frischen am 4. 
September 2023 
ihren Erste-Hilfe-
Kurs auf, damit sie 
im Ernstfall schnell 
reagieren und helfen 
können. Teil der 
Ausbildung ist auch 
die Verwendung 
eines Defibrillators, 
dessen Anschaffung 
das Presbyterium 
gerade prüft. 

Presbyterium tagt

Unser Presbyterium tagt in der Regel monatlich 
an einem Montagabend. Die nächsten Sitzungen 
finden am 25. September, 30. Oktober und 27. 
November 2023 statt.

Sie können die Themen der Sitzung 
mitbestimmen, indem Sie rechtzeitig Ihre 
Anfragen und Anträge an den derzeitigen 
Vorsitzenden des Presbyterium, Herrn Hartmut 
Görler, richten.

Nachlese ARD-Fernsehgottesdienst

Gemeindeversammlung zur Kirchenwahl 
2024

Wie in den letzten Jahren auch findet am Buß- 
und Bettag, also am 22. November 2023, wieder 
eine Gemeindeversammlung statt. Wir beginnen 
die Gemeindeversammlung mit einem 
Gottesdienst in der St. Viktor Kirche. 
Anschließend werden alle Fragen rund um die 
Kirchenwahl 2024 in den Blick genommen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf Ihre Bereitschaft, 
künftig im Presbyterium mitzuwirken, sind aber 
auch offen für mögliche Vorschläge, denen wir 
dann nachgehen werden.

Aktuelles aus der Gemeinde Aktuelles aus der Gemeinde
12 13
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Ökumene vor Ort
Am Dienstag, 24. Oktober 2024 treffen sich wieder 
Vertreterinnen und Vertreter der verschiedenen 
Gemeinden vor Ort. Zum ökumenischen Konvent 
gehören die Evangelische Kirchengemeinde, die 
Katholische Kirchengemeinde, die Maranatha-
Gemeinde in der Ostberger Straße, die Freie 
Evangelische Gemeinde in der Graf-Adolf-Straße und 
die Neuapostolische Kirche in der Schillerstraße. e v
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Kinder, Jugend und Familien
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Guten Tag, mein Name ist 
Hartmut Görler. Ich bin 
seit Ende 2014 
evangelischer Pfarrer 
in Schwerte. Ich bin 
für Sie der 

Ansprechpartner für 
den großen Bereich 

Kinder, Jugend und Familie. 

Wenn Sie Fragen haben zu  
Spielnachmittagen, Kinderchor, Konfi-
Kids, Konfirmand*innenarbeit oder 
Familienaktionen, sind Sie bei mir richtig. 
Rufen Sie mich an (02304 308 94 55) oder 
schreiben Sie mich an unter hartmut.
goerler@evangelische-kirche-schwerte.
de. Ich versuche, Ihre Fragen zu 
beantworten und Ihre Anliegen 
aufzunehmen. 
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Konfis lernen diakonische 
Einrichtungen kennen

Am Dienstag, 26. September 2023
lernen unseren aktuellen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
verschiedene diakonische Einrichtungen 
kennen. 

Über 70 Konfis treffen sich um 15.30 Uhr 
in der St. Viktor Kirche und schwirren 
dann in Kleingruppen aus. Die einen 
lernen die Tafel Schwerte kennen, 
anderen den Eine-Welt-Laden. Wieder 
andere besuchen die Beratungsstelle 
oder eines der evangelischen 
Seniorenheime. 

Das wird bestimmt ein interessanter 
Nachmittag.

Konfis entdecken die Botschaften 
eines Friedhofs 

Am 7. November 2023 treffen sich alle 
aktuellen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auf dem Friedhof 
Hörderstraße. 

Im Rahmen eines Spaziergangs mit 
wachen Augen nehmen sie wahr, wovon 
die Grabsteine sprechen und welche 
Zeichen der Hoffnung es gibt. 

Diesen Spaziergang begleitet Pfarrerin 
Claudia Bitter.

Unser Newsletter für den Bereich 
„Kinder, Jugend und Familie“
In unserer Gemeinde wird viel für 
Kinder, Jugendliche  und Familien 
angeboten. 

Möchten Sie über die verschiedenen 
Angebote immer bestens informiert 
sein? Dann abonnieren Sie heute noch 
den kostenlosen Newsletter. 

Scannen Sie den QR-Code ein oder 
besuchen Sie

newsletter.evangelische-kirche-
schwerte.de 

um sich für den monatlichen 
Newsletter anzumelden. 

vierzehn05.de

Für Eigenwerbung fehlt uns schlicht die Zeit, wir 
arbeiten lieber für unsere Kunden.

Wir haben den Kopf frei und genügend Weitblick 
für kreative Arbeit.

EN DLICH EIN E
AGE NTUR-
A NZEIGE
O HNE DE N
ÜBLIC HEN
WE IHRAUCH

- Anzeige -



Kinder, Jugend und Familien

Mitarbeitertreffs

Die Ev. Jugend Schwerte lädt alle 
Mitarbeitenden aus dem Jugendbereich zu 
regelmäßigen Mitarbeitendentreffen ein. 
Dieses findet immer am ersten und dritten 
Freitag im Monat im Johanneshaus statt. 
Ihr seid alle ab 18:00 Uhr willkommen.

Die nächsten Treffen sind am 01. und 15. 
September, am 06. und 20. Oktober sowie 
am 03. und am 17. November.

Was wir bei den folgenden Terminen 
anbieten, werden wir mit euch besprechen.

Der Pepper-Jugendtreff

Für die Jugendlichen in unserer Stadt unterhält die 
Evangelische Kirchengemeinde Schwerte ein eigenes 
Jugendzentrum, das von dem Jugendreferenten Hendrik 
Pausmer geleitet wird. Es befindet sich im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums St. Viktor und hat einen Eingang zur Brückstraße hin. Der 
Pepper-Jugendtreff ist für alle Kinder und Jugendlichen ab 11 Jahren da. Im 
Jugendzentrum können Billard und Kicker gespielt werden. Das Besondere ist 
die große Auswahl an Gesellschaftsspielen. Die Öffnungszeiten sind: montags, 
mittwochs und donnerstags von 15:30 bis 20:00 Uhr.

Eine Außenstelle des Jugendzentrums befindet sich im Johanneshaus, Alter 
Dortmunder Weg 32. Dort werden an jedem Freitag von 15.30 Uhr bis 20.00 
Uhr Projekte unterschiedlicher Art angeboten. Hier können die Jugendlichen 
einen Lasercutter bzw. -gravierer benutzen oder mit einem Plotter arbeiten. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet euch.

Hendrik Pausmer ist unter der Telefonnummer 0176 80248313 erreichbar.
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Folgt uns auf Insta

Unsere Jugend hat auch einen Instagram Account: @evangelischejugendschwerte 

Dort posten wir alle unsere Projekte, informieren euch über verschiedene Angebote und 
Termine und geben euch unterschiedliche Eindrücke darüber, was so in unserer Kinder- 
Familien und Jugendarbeit passiert.

Schaut gerne mal vorbei und folgt uns.

Kinderchor der Stadtkantorei

Das Chorangebot richtet sich an Kinder ab 
5 Jahren. Geprobt wird freitags in zwei 
Gruppen im Johanneshaus. 
Vorschulkinder und Erstklässler proben 
von 15.00 - 15.45 Uhr. 

Kinder ab Klasse 2 proben von 15.30 - 
16.30 Uhr.

Kinder ab Klasse 5 proben von 16.00-
17.00 Uhr. 

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Ein Neueinstieg ist fast immer möglich. 
Die Freude am Singen und die 
ganzheitliche Vermittlung von Liedern 
bilden den Schwerpunkt in der 
Chorstunde. Geprobt wird für 
Gottesdienste, Gemeindefeiern oder 
Musicalaufführungen.

Gelungener Abschluss der 
Kindermusicalwoche

Die 5. Kindermusicalwoche endete mit 
einer tollen Aufführung. In der letzten 
Sommerferienwoche wurde das Musical 
Daniel von Gerd-Peter Münden unter 
Leitung von Jessika Tonn und 
Unterstützung von Frauke Kandler von 
den Kindern einstudiert und aufgeführt. 
Die 26 Kinder stellten mit großer 
Spielfreude die Geschichte von Daniel in 
der Löwengrube dar. In 
kleinen Szenen, 
mitreißenden 
Chorstücken und 
anrührenden 
Sololiedern ließ sie sich 
lebendig vermitteln. 

Ein engagiertes Team von ehrenamtlichen 
Jugendlichen begleitete die Kinder durch 
die Woche.  Während der Aufführung 
sorgte das Team für raschen Wechsel der 
Szenen. So wurde aus dem Thronsaal 
zunächst Daniels Zuhause und später die 
Löwengrube. Lang anhaltender Beifall 
lockte noch einmal die Löwen hervor. Die 
Kinder sangen als Zugabe das 
Löwengrubenlied.

Weitere Auskünfte und Anmeldungen für die 
unterschiedlichen Kinderchorangebote bei 
Chorleiterin Jessika Tonn. 
Tel.: 0176-70639158 oder per Mail
kinderchor@evangelische-kirche-schwerte.de.   



Kinder, Jugend und Familien Gottesdienste

Gottesdienste für die ganze Familie
Monatlich bereitet ein Team von Ehrenamtlichen rund um Pfarrer Görler einen 
Gottesdienst für die ganze Familie vor. 

Auch Sie sind herzlich eingeladen. Bitte merken Sie sich doch schon mal den 17. 
September, den 15. Oktober und den 19. November vor, jeweils um 11.00 Uhr im 
Johanneshaus.

Kindergottesdienste im Johanneshaus
An jedem ersten Sonntag eines Monats laden wir euch zu 
unserem Kindergottesdienst ein, und zwar am 3. 
September, 1. Oktober und 5. November 2023. Die 
kindgerechten Gottesdienste beginnen um 11.00 Uhr und 
finden im Johanneshaus statt. 

Es wird viel gesungen und gebastelt, und wir hören 
spannende Geschichten aus der Bibel.

KinderBibelTage: Josef der Träumer 
In der zweiten Herbstferienwoche finden wieder die KinderBibelTage vom 09.-11. Oktober 2023 
im Gemeindezentrum St. Viktor statt. Alle Kinder aus der Vor- und Grundschule sind herzlich 
eingeladen. 

Gemeinsam machen wir uns auf eine Reise in die Vergangenheit und lernen biblische Geschichten 
kennen. Eine Figur aus der Bibel steht im Zentrum. Wir erfahren viel über ihr Leben. Letztes Jahr 
folgten wir Jona auf seinen Reisen. 

Das Thema für dieses Jahr ist Josef der Träumer. Die KinderBibelTage starten jeweils um 10 Uhr 
und enden um 13 Uhr. Es wird gesungen, gespielt, gebastelt und zusammen Mittag gegessen. 

Anmeldungen zu den Kinderbibeltagen sind über die Flyer möglich.

Jugendgottesdienste und 
Gottesdienste mit Jugendlichen 

Ist das nicht dasselbe? Auf den ersten Blick 
scheint das so. 

Jugendgottesdienste sind aber 
Gottesdienste, die speziell für Jugendliche 
gemacht werden, während Gottesdienste mit 
Jugendlichen Gottesdienste für die 
Gesamtgemeinde von Jugendlichen sind. 

So bereiten zum Beispiel die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
Johanneshaus den Familiengottesdienst am 
17. September 2023 um 11.00 Uhr im 
Johanneshaus vor. 

Am 24. September 2023 dagegen lädt die 
Kirchengemeinde um 18.00 Uhr zu einem 
Gottesdienst speziell für Jugendliche ein. 

Am 19. November 2023 findet dann wieder 
ein Gottesdienst statt, den die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden von 
Frau Bitter vorbereiten. 
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Mit uns geht das.
VRK Hauptagentur
Achim Litwitz
Telefon 02330 608170 
Mobil 0171 6935053 (inkl. WhatsApp)

achim.litwitz@vrk-ad.de
vrk.de/ad/achim.litwitz

Auch Autos 
lieben die

Natur.
Kfz-Versicherung wechseln. 

Beitrag sparen. 

CO2 reduzieren.

- Anzeige -
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Die Stadtkirchenarbeit St. Viktor hat 
in gesellschaftlicher und 
ökumenischer Verbundenheit 
zusammen mit der Stadt Schwerte, 
der Volkshochschule, der 
Rohrmeisterei, der Stadtbibliothek 
und der Pfarrgemeinde St. Marien die 
Misereor-Ausstellung über den 
Klimawandel und damit 
einhergehende gesellschaftliche 
Veränderungen nach Schwerte 
geholt. In 99 Karikaturen zu Themen wie Lebensstil, Konsum, 
Klimawandel und Gerechtigkeit wagen 40 Karikaturist*innen einen 
überraschend anderen Blick auf die Herausforderungen unserer Zeit. Auf 
witzige, verblüffende und manchmal auch erschreckende Weise regen sie 
zum Nachdenken an über die Abgründe unseres individuellen Verhaltens, 
aber auch über die großen weltpolitischen Zusammenhänge. Die 
Karikaturen zeigen Widersprüche und sie ermutigen innezuhalten, 
umzudenken, anzupacken und zu ändern, was geändert werden muss. 
Die Eröffnung wird im Rahmen eines Sektempfangs durch die 
Veranstalter*innen und Bürgermeister Dimitrius Axourgos erfolgen.

Ausstellung „Glänzende Aussichten“
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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Ich heiße Tom Damm und bin 
damit beauftragt, an St. Viktor 
zusammen mit vielen 
Ehrenamtlichen die so 

genannte Stadtkirchenarbeit zu 
verantworten. 

Das bedeutet, dass wir viele offene Angebote für 
Menschen machen, die nicht so sehr kirchlich 
gebunden sind, aber sich doch an guten kulturellen 
und spirituellen Angeboten erfreuen können. So 
laden wir immer wieder zu Konzerten ein, zu 
Ausstellungen, Kinoveranstaltungen, Vorträgen 
und Lesungen. 

Außerdem kooperieren wir viel mit der 
Bürgerstiftung Schwerter Mitte und anderen 
Veranstaltern und Kulturträgern in Schwerte wie 
z.B. der Rohrmeisterei. Zudem feiern wir immer 
wieder kulturell geprägte Gottesdienste in unserer 
schönen Kirche am Markt. 

Rufen Sie mich mit Ihrem Anliegen gerne an unter 
0173 945 16 78 oder senden Sie eine Mail an tom.
damm@evangelische-kirche-schwerte.de

Stadtkirchenarbeit Austellung „Glänzende Aussichten“

„Eine Welt – ein Klima – eine (letzte) Chance“  – 
Umdenken und Anpacken

Vortrag und Raum für Ideen, Initiativen und 
Verabredungen

Mittwoch, 8. November, 18.00 Uhr – Rohrmeisterei, 
Ruhrstraße 20

Referent Dr. Udo Engelhardt, Klimafolgenforscher und 
Meeresbiologe, beschäftigt sich mit den Auswirkungen 
der Erderwärmung weltweit. Grundursache für alle 
klimatischen Probleme und Katastrophen ist die stark 
gestiegene Konzentration von CO2 in der Atmosphäre. 
Die Verbrennung von Kohle, Öl und Gas heizt die Ozeane 
auf, schmelzt die Pole dramatisch und der Südpol zeigte 
sich in diesem Jahr zeitweise bereits  40 Grad wärmer als 
üblich. Daraus entstehen lang anhaltenden 
Trockenperioden und Extremtemperaturen im Sommer 
wie im Winter. Um gegenzusteuern muss Deutschland 
bis 2030 zu 100 Prozent auf erneuerbare Energien 
umsteigen. 

Die gute Nachricht, jede und jeder kann vor Ort mitwirken 
und die (letzte) Chance ergreifen. Wie? Das erklärt Udo 
Engelhardt in seinem Vortrag.

Ins Handeln kommen: Im Anschluss an den Vortrag 
bieten wir Raum für Ideen und Initiativen (open space) 
und treffen Verabredungen. 

Kunstgottesdienst „Blaues Wasser – buntes Plastik“ 

Sonntag, 5. November – 11 Uhr  

Der Gottesdienst nimmt eines der Ausstellungsstücke in den Blick 
und entspannt einen Dialog zwischen Kunst, Kirche und 
Gesellschaft. Einer der in St. Viktor präsentierten Karikaturen 
werden biblisch-theologische und politische Gedanken 
gegenübergestellt. Denn es ist das große Privileg und auch die 
Stärke der Kunst, uns Menschen zu befragen auf unser Denken und 
Handeln hin. Stadtkirchenpfarrer Tom Damm wird durch den 
Gottesdienst führen, Kantorin Clara Ernst wird ein besonderes 
musikalisches Programm spielen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zur Vernissage mit Sektempfang ein. 

Ausstellungseröffnung – Vernissage und Ausstellungsrundgang

Sonntag, 5. November – 12 Uhr

Im Gemeindezentrum St. Viktor wird mit Gottesdienst und Empfang 
die Ausstellung „Glänzende Aussichten“ eröffnet. Bürgermeister 
Axourgos wird sprechen und die offizielle Eröffnung abhalten. Im 
Anschluss wird es die Möglichkeit geben, gemeinsam die Exponate 
in der Kirche, aber auch in der VHS und ggf. anderen 
Ausstellungsorten anzusehen. 
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Now – ein Film für Klimagerechtigkeit von Jim Rakete
Donnerstag, 23. November, 19 Uhr

Die informative und begeisternde Dokumentation läuft im St. Viktor-Kino 
im Gemeindezentrum an der Kirche. Nähere Informationen zum Film 
finden Sie unter der Rubrik „St. Viktor-Kino“ in dieser Ausgabe der 
Kirchenzeitung. Der Eintritt ist frei. 

„Vom Wissen zum Handeln  - Psychologists for future Münster“
Donnerstag, 07 Dezember, 18 Uhr, vhs Schwerte, Am Markt 11, Raum1

Psychologin Carlotta Sofia Büth wird den Vortrag halten: Die Klimakrise 
gilt als Bedrohung für Umwelt und Menschheit, verbunden mit 
weitreichenden, lebensverändernden und -zerstörenden Auswirkungen, 
die in weiten Teilen der Welt bereits heute stark spürbar sind. Trotz 
Wissens um die Existenz dieser Bedrohung entsteht der Eindruck, dass 
dies nicht ausreicht, um weite Teile der Gesellschaft zu einem umwelt- 
und klimabewussten Denken zu mobilisieren. Es besteht eine Lücke 
zwischen Wissen und Handeln. Aber welche psychologischen 
Mechanismen verhindern, dass wir nicht bzw. nur unzureichend ins 
gegensteuernde Handeln kommen? Und wie kommen wir ins Tun? 
Antworten bekommen wir an diesem Abend.

„Psychologists for future“ sind eine überinstitutionelle und 
überparteiliche Gruppierung von Psycholog*innen und 
Psychotherapeut*innen, die ihr Fachwissen zur Förderung einer 
nachhaltigeren Zukunft einbringen. 

Der Vortrag doppelt sich mit dem Dezember-Film des St. Viktor-Kinos. Hier 
muss man sich entscheiden.  
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„Angekommen in der Klimakatastrophe“ – 
Vortrag der letzten Generation“ 

Mittwoch, 15. November, 18 Uhr - vhs Schwerte, 
Am Markt 11, Raum 1

Referentin Gerlinde Albrecht wird den Vortrag 
halten. Zum Thema: „Wir“, so die Initiative, „sind die 
erste Generation, die den beginnenden 
Klimakollaps spürt und die letzte Generation, die 
noch etwas dagegen tun kann. Wir haben jetzt 
noch zwei bis drei Jahre, bis sensible Ökosysteme 
kippen, also unsere Gesellschaft dann 
unumkehrbar in die Zerstörung rast. Unsere 
Forderungen sind die Einführung eines 
Gesellschaftsrates, ein Tempolimit auf Autobahnen 
und bezahlbarer ÖPNV, um Emissionen schnell und 
gerecht zu reduzieren.“

„Klimaaktivisten werden manchmal als ‚gefährliche 
Radikale‘ dargestellt. Aber die wirklich gefährlichen 
Radikalen sind die Länder, die die Produktion von 
fossilen Brennstoffen erhöhen. Investitionen in 
neue fossile Infrastruktur sind moralischer und 
wirtschaftlicher Wahnsinn,“ sagt António Guterres, 
UN-Generalsekretär.

Austellung „Glänzende Aussichten“ Austellungen
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Dienstag, 31. Oktober, 18 Uhr

Die diesjährige Kanzelrede mit einer 
Zeitansage an Kirche und Gesellschaft wird 
gehalten von Dr. Ellen Ueberschär aus 
Berlin. Wir sind sehr stolz, dass wir diese 
über die deutschen Grenzen hinaus 
berühmte Persönlichkeit gewinnen konnten, 
zu uns nach Schwerte zu kommen. 

Frau Ueberschär ist noch in der Jungen 
Gemeinde der DDR groß geworden, hat in 
Berlin-Ost mit dem Theologiestudium 

angefangen, hat dann ihre berufliche Laufbahn in Kirche und Politik 
fortgesetzt: Ev. Akademie Loccum, Generalsekretärin des Dt. Evangelischen 
Kirchentags (2006 -2017), Mitglied im Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung 
(2017 – 2022). Seit 2022 ist sie Vorständin in der Stephanus-Stiftung in 
Berlin-Weißensee. Im Ehrenamt ist sie Mitglied des Domkapitels am Dom 
zu Brandenburg und stv. Kuratoriumsvorsitzende der Stiftung 
Garnisonkirche in Potsdam. Zahlreiche Veröffentlichungen zum Thema 
Kirche und Staat, gesellschaftliche und europäische Entwicklungen. 
Regelmäßig predigt sie in der Kulturkirche St. Matthäus in Berlin.

Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung wird mit einem Orgelstück durch 
Kantorin Clara Ernst begleitet. Im Anschluss an den Vortrag gibt es 
Gelegenheit zur Diskussion mit der Referentin. 

Piano & Poesie
Atempausen mit Kerzenlicht, Klavier-Musik und 
Gedichten, wird es in St. Viktor auch in diesem Herbst 
und Winter wieder geben. So laden wir, Kantorin Clara 
Ernst und Stadtkirchenpfarrer Tom Damm wieder 
herzlich in die nur von Kerzen meditativ-mystisch 
erleuchtete Marktkirche St. Viktor ein, den Alltag 
heilsam zu unterbrechen. 45 Minuten zur Ruhe 
kommen, Klavierimprovisationen zu genießen und sich 
von Gedicht-Rezitationen inspirieren lassen. Uns geht 
es darum, interessierten Menschen eine willkommene 
Pause von der Geschäftigkeit des Alltags zu 
ermöglichen.

Wir laden herzlich ein zu Piano & Poesie an folgenden 
Tagen im 4-wöchigen Rhythmus um jeweils 17 Uhr:

• Dienstag, 24. Oktober (Herbstfarben)

• Dienstag, 21. November (Klänge gegen das Dunkel)

• Dienstag, 19. Dezember (Lichtes und Schlichtes)

Kirchenführung

Am Tag der Deutschen Einheit, Dienstag der 03.Oktober 
2023, wird Ulrich Halbach um 11 Uhr eine 
Kirchenführung in St. Viktor anbieten. Der Eintritt ist 
frei - Spenden für die Sanierung sind erwünscht.

Kanzelrede
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Stadtkirchenarbeit

Melden Sie sich jetzt zum 
Newsletter der Stadtkirchenarbeit 
an. Nutzen Sie dafür die Webadresse 
oder scannen Sie den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone.

newsletter.evangelische-kirche-
schwerte.de

Mitarbeit in der Offenen Kirche

Wir sind ein Team von etwa 20 ehrenamtlich Engagierten und 
sorgen dafür, dass die schöne historische St. Viktor-Kirche mit ihren 
vielen Kunstschätzen jeden Mittwoch und jeden Samstag von 10 
bis 13 Uhr geöffnet ist. Hier werben wir nun dafür, dass wir noch 
einige Interessierte dazu gewinnen können, um diesen Dienst für 
die Menschen in Schwerte und darüber hinaus lückenlos 
gewährleisten zu können. Kommen Sie vorbei und sprechen Sie uns 
an. Bei Fragen oder Interesse können Sie auch gern mit 
Stadtkirchenpfarrer Tom Damm Kontakt aufnehmen. Gerne per E-
Mail an tom.damm@evangelische-kirche-schwerte.de  oder rufen 
Sie ihn an: 0173 9451678.

Friedensgebete

Wir laden herzlich dazu ein, jeden Mittwoch um 11.30 Uhr in der 
Offenen Kirche St. Viktor einer Friedens-Andacht beizuwohnen. 
Wir singen und beten für den Frieden in der Ukraine und in der 
Welt. Wir geben unserer Empörung über die Ermordung und 
Folterung Unschuldiger Ausdruck und über das Elend, das Putin 
und Konsorten über die Welt bringen. Und wir lassen nicht nach, 
den Gott des Friedens anzurufen, um Zeichen des Friedens zu 
schaffen und unsere Füße auf den Weg des Friedens zu lenken. 
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Stadtkirchenarbeit - Konzerte Stadtkirchenarbeit - Gottesdienste

Herbstfarben auf der Seele
Am Sonntag, 15. Oktober, feiern wir in St. 
Viktor einen jahreszeitlichen 
Poesiegottesdienst. Im Gegenüber zum 
stürmischen Wetter und zum lauten Alltag 
sollen in diesem geistlichen Schutzraum 
auch leise, stärkende und stützende 
Stimmen hörbar werden. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ist das Kirchencafé 
geöffnet.

Lebensfreude
Am Sonntag, 17. September, feiern wir die 
Freude am Leben im Gottesdienst in St. 
Viktor um 11 Uhr. Sie wird sich in Musik und 
Texten spiegeln und hoffentlich die 
Fröhlichkeit der Mitfeiernden hervorholen. 
Wir schöpfen aus tiefen und guten Quellen, 
um die eigene Lebensfreude zu stärken. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ist das 
Kirchencafé geöffnet.

Kunstgottesdienst „Blaues Wasser – buntes 
Plastik“ 
Sonntag, 5. November – 11 Uhr  
Dieser Gottesdienst zur 
Ausstellungseröffnung ist auf Seite 21 
genauer beschrieben. Herzlich willkommen, 
auch zum anschließendem Sektempfang.

Keltischer Musikabend

Mittwoch, 25. Oktober – 19 Uhr

Die bei Bremen lebende gebürtige Schottin Joanna 
Scott Douglas wurde 2009 von Sandy Brechin zu 
einer seiner Sessions in Edinburgh eingeladen. Hier 
hatten sie beide die Idee, eine Tour im Raum Bremen 
mit Sandy und seinen Freunden zu organisieren. Die 
„Sandy Brechin & Friends“ Tour Deutschland war 
geboren. Sandy’s Friends sind seit Jahren 
befreundet und spielen oft in verschiedenen 
Kombinationen bei Sessions und Ceilidhs 
zusammen. In Schottland versteht man unter einem 
Ceilidh ein geselliges Beisammensein mit Musik, 

Gesang und schottischem Tanz.

Es ist das 12. Mal, dass Sandy Brechin & Friends in Deutschland spielen. Einige Jahre 
standen bis zu 9 Musiker auf der Bühne. Dieses Jahr ist die Besetzung klein aber fein 
mit Sandy Brechin (Akkordeon) und Julia Dignan (Fiddle) aus Schottland sowie 
Joanna Scott Douglas (Gesang, Bodhrán) und Jan Jedding (Gitarre, Gesang).

Gäste der Veranstaltungen von Sandy Brechin & Friends lieben die erstklassige 
schottische Musik, Gesang und Unterhaltung – bei Sandys Humor bleibt kaum ein 
Auge trocken. 

Eintritt 15 € an der Abendkasse und 12 € im Vorverkauf in der Ruhrtalbuchhandlung, 
Hüsingstraße 20, in der Buchhandlung Bachmann, Mährstraße 15 und im 
Gemeindebüro, Calvinhaus, Große Marktstraße 2. Der Vorverkauf beginnt Mitte 
September. 

Sandy Brechin
& Friends

Weihnachtskonzert mit dem Star-
Gitarristen Joscho Stephan 

Der Vorverkauf beginnt Anfang 
November! Am Samstag, 9. 
Dezember, laden wir herzlich zu 
unserem jährlichen Gypsy-Swing-
Konzert um 19 Uhr in den Saal des 
Gemeindezentrums St. Viktor oder in 
die Kirche ein – ein Konzert mit einem 
der besten Gypsy-Swing-Gitarristen 
weltweit, der in der Tradition von 
Django Reinhard spielt und überall 
Menschen begeistert mitswingen 
lässt. 

Die weihnachtlichen Songs sind 
weitgehend bekannt, der Stil ist ein 
gänzlich neuer. Christmas Swing 
Klassiker wie „Let it snow“, „White 
Christmas“ und „Christmas Song“, aber 
auch deutsche Klassiker wie "Ihr 
Kinderlein kommet", sowie „Leise rieselt 
der Schnee" wurden neu arrangiert.

Eintritt 18 € an der Abendkasse und 15 
€ im Vorverkauf in der 
Ruhrtalbuchhandlung, Hüsingstraße 
20, in der Buchhandlung Bachmann, 
Mährstraße 15 und im Gemeindebüro, 
Calvinhaus, Große Marktstraße 2. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir für unsere Konzerte keine 
unbezahlten Karten für die 
Abendkasse für Sie zurücklegen 
können. Für die auswärtigen 
Besucher:innen: Sprechen Sie mit 
dem Gemeindebüro (02304 - 
939340) und überweisen Sie den 
Betrag im Vorfeld, dann liegen Ihre 
Karten an der Abendkasse für Sie 
bereit.
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Lunana – Das Glück liegt im Himalaya
Donnerstag, 16. November -  19 Uhr
Der junge Mann Ugyen lebt in Timphu, der Hauptstadt von Bhutan, wo 
angeblich die glücklichsten Menschen der Erde leben. Er träumt 

davon, im Ausland als Musiker 
durchzustarten, doch er ist gezwungen, sein 
letztes Ausbildungsjahr als Lehrer im Lunana-
Tal an den Hängen des Himalayas zu fristen. 
Dort befindet sich in einem kleinen einsamen 
Dorf in 4.000 Meter Höhe die wohl isolierteste 
Schule auf der Welt. Ein Dutzend Kinder 
finden sich hier zusammen, um unterrichtet 

zu werden. Während die Dorfgemeinschaft und die Kinder Ugyen mit 
größtem Respekt behandeln, möchte er dieses Leben nur hinter sich 
lassen. Dann allerdings verliebt er sich in die Sängerin Sandon, deren 
Lieder sich ganz der mythischen Kraft des Gebirges verschreiben. Ein 
in Botschaft und Bildern überwältigender und inspirierender, ja 
wundervoll beglückender Film, den man gesehen haben sollte. Kunst, 
Spiritualität und Alltagsglück kommen hier zusammen. 

Mr. Morgans letzte Liebe
Mittwoch, 13. September - 19 Uhr
In Paris lebt der einsame Witwer Matthew Morgan, wunderbar 
intensiv verkörpert von Michael Caine. Durch die 

Zufallsbekanntschaft mit der 
freimütigen, hübschen und 
impulsiven Französin Pauline 
(Clémence Poésy) gewinnt er 
seine Lebensfreude zurück. 
Beide verbringen eine kurze, 
aber wunderschöne Zeit 
miteinander, die ihr Leben 
verändert. Gemeinsam 
entdeckt das sonderbare 
Pärchen wahre Freundschaft, 

gute Gesellschaft, einfühlsame Romantik – und lernt den Wert 
einer Familie kennen. Pauline hat damals ihre Eltern bei einem 
Autounfall verloren. Seither hat sie sich nie wirklich bei 
jemandem geborgen gefühlt. Mit Matthew erlebt sie dieses 
Gefühl zum ersten Mal. Und auf Umwegen nähert sich Matthew 
seinem entfremdeten Sohn Miles wieder an: ein einfühlsamer 
und toll gespielter Film über die Sehnsucht nach Heimat und 
Geborgenheit, zugleich eine Feier des Lebens!

Das Etruskische Lächeln
Donnerstag, 19. Oktober- 19 Uhr
Rory MacNail – gespielt von Brian Cox – erwartet nicht mehr, dass 
in seinem Leben noch etwas Schönes passieren wird. Er geht in 
seiner schottischen Heimat 
dem immer gleichen 
Tagesablauf nach – bis er 
krank wird und zur 
Behandlung an die US-
amerikanische Westküste 
nach San Francisco reist, wo 
sein entfremdeter Sohn Ian 
mit Ehefrau Emily und dem 
kleinen Sprössling Jamie 
wohnt. Dort gibt es erst mal 
Ärger, weil der alte Rory gar nicht daran denkt, sich an die Regeln 
zu halten, die in Ians Familie gelten und er seinem Sohn vorhält, 
Jamie zu verhätscheln und die irische Kultur abgelegt zu haben. 
Bei einem Ausflug aber lernt Rory die bezaubernde 
Museumskuratorin Claudia (Rosanna Arquette) kennen. Das ist 
möglicherweise der Anfang eines besseren Lebens und einer 
Annäherung von Vater und Sohn: eine leise Komödie, die immer 
wieder mal auflachen lässt und über den Sinn des Lebens 
nachdenkt. 

Now – ein Film für Klimagerechtigkeit von Jim Rakete
Donnerstag, 23. November- 19 Uhr
Junge Leute überall auf der Welt 
erkennen: Unser aller Zukunft ist 
bedroht durch die globale 
Erwärmung. Zornig appelliert die 
Generation junger Klimarebellen an 
die Vernunft der Erwachsenen und 
macht 2019 zum Jahr ihres Protests. 
Die schwedische Schülerin Greta 
Thunberg steigt zur Leitfigur einer 
weltweiten Bewegung auf, die mit zivilem Ungehorsam, Streiks 
und Demos die breite Öffentlichkeit wachrüttelt und rasant an 
Einfluss gewinnt. Endlich horchen auch die Regierungen auf. 
Regisseur Jim Rakete befragt einige der prominentesten 
Gesichter der Klimarebellion nach ihren Motiven. Die Botschaft 
dieser mitreißenden Doku: Was immer auch geschehen muss, 
es muss jetzt geschehen!

Der Film ist Teil des Begleitprogramms zur Ausstellung 
„Glänzende Aussichten“. 

Einlass ins Kino (Martin-Luther-Saal) ist um 18.30 Uhr. Die Filme werden jeweils um 19 Uhr nach einer kurzen Einführung 
auf großer Leinwand gezeigt. Anschließend besteht die Möglichkeit zum Gespräch. Der Eintritt ist jeweils frei. Spenden 
sind willkommen. Für Snacks und Getränke ist gesorgt. Mehr als 100 Plätze können nicht besetzt werden. Bitte rechnen 
Sie mit der Möglichkeit, dass der Saal wegen Überfüllung geschlossen werden könnte und treffen Sie rechtzeitig ein. 

St. Viktor Kino
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Wiener Impressionen
Samstag, 07. Oktober um 19.30 Uhr
St. Viktor Kirche

Arien, Duette und Instrumentalmusik aus 
der Wiener Klassik von Mozart, Haydn und 
Hasse

• Astrid Gerdsmann

• Simone Asua-Honert

• Jürgen Henter

• Clara Ernst

Eintritt frei, Spende erbeten

Herzliche Einladung zum Mitsingen und -
spielen!
Unserer musikalischen Gruppen proben 
regelmäßig

Kinderchor der Stadtkantorei (ab 5 Jahren)
Vorschulkinder und Erstklässler proben von 15.00 - 
15.45 Uhr | Kinder ab Klasse zwei proben von 15.30 
- 16.30 Uhr | Kinder ab Klasse fünf proben von 
16.00- 17.00 Uhr - jedem Freitag im Johanneshaus

Johanneshauschor
(Johanneshaus)
Mittwochs von 19.45 – 21.15 Uhr

Stadtkantorei Schwerte
(Gemeindehaus St. Viktor)
Dienstags 19.30 bis 21.30

CVJM Posaunenchor 
Donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr 
(Johanneshaus)

Posaunenchor Geisecke-Lichtendorf
Montags 19.30 Uhr (Gemeindezentrum 
Buschkampweg)

Schülervorspiel
08. September um 18.00 Uhr in St. Viktor

Orgelschüler:-innen präsentieren was sie 
erarbeitet haben

Haben Sie Interesse an Orgelunterricht 
oder der Ausbildung zum 
nebenamtlichen Organisten oder 
Chorleiter? 

Infos bekommen Sie bei Clara Ernst.

Offene Orgelbank im Oktober

Wollten Sie die Kern-Orgel in St. Viktor 
schon immer mal aus der Nähe sehen, 
mal selbst spielen oder sich etwas über 
die faszinierende Funktionsweise der 
Orgel erklären lassen?

Besuchen Sie Kantorin Clara Ernst im 
Oktober im Rahmen der Offenen Kirche 
auf der Orgelempore! 

Samstags  am 14., 21. und 28. Oktober 
von 11.00 bis 12.00 Uhr

Seniorenarbeit - Aktuelles
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Save the date!
Mitsingprojekt Mozart „Krönungsmesse“
Konzert mit Chor, Solisten und Orchester voraussichtlich am 
03. März 2024 als gemeinsames Projekt der Kirchenmusik an St. 
Viktor und des Ruhrtalgymnasiums unter der Leitung von Uwe 
Schiemann und Clara Ernst.

Die Proben starten ab dem 14. November immer Dienstags um 
19.30 im Gemeindezentrum St. Viktor

Mehr Informationen bei Clara Ernst

Kirchenmusik Konzerte

Kantorin
Clara Ernst
0178 4662125
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de
Große Marktstraße 2
58239 Schwerte
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Bibeltreff Salem
- monatlich am dritten Donnerstagabend - 19.00 – 20.30 Uhr - 
Der Bibeltreff „Salem“ ist umgezogen. Er trifft sich seit einiger Zeit 
im Calvinhaus, Große Marktstraße 2. 

Wir treffen uns, um miteinander einen Bibeltext zu lesen und 
darüber ins Gespräch zu kommen. Beim Austausch werden oft 
unsere alltäglichen Erfahrungen berührt. Vielleicht werden wir mit 
einem neuen Gedanken beschenkt. Das Gespräch wird entweder von 
Pfarrerin Bitter oder von Pfarrer Görler begleitet. Notieren Sie sich 
doch schon mal folgende Termine und schauen Sie einfach vorbei: 

» am 21. September 2023

» am 19. Oktober 2023

» am 16. November 2023

Vergissmeinnichtsgottesdienst 
24. September 2023 um 11 Uhr
„Danken und Feiern“
Im Vergissmeinnicht-Gottesdienst kommen wir als 
Gemeinde zusammen und feiern Gottesdienst mit alt und 
jung. 

Herzliche Einladung zu dem Dankgottesdienst mit 
Abendmahl. 

Feiern Sie mit uns Gottesdienst. 
Singen Sie mit uns vertraute Lieder.
Beten Sie mit uns Gebete in überlieferten Worten.
Hören Sie auf die Predigt in einfacher Sprache.
Erleben Sie die Geborgenheit des Glaubens.
Lassen Sie sich stärken in Ihrer Zuversicht. 

Wir feiern in dem Gottesdienst das Abendmahl.

Nächster Termin für den Vergissmeinnicht-Gottesdienst: 

4. Advent – 24.12.2023 um 11 Uhr in der St. Viktor-
Kirche. 

St. Viktor Frühstück
Herzliche Einladung zu den nächsten Treffen 25. September  
2023, am 23. Oktober 2023, am 27. November 2023 und am 18. 
Dezember 2023  im Gemeindezentrum St. Viktor.

Was Sie mitbringen sollten:

• Lust zum Reden

• Appetit auf Frühstück

• Den Teilnahmebeitrag von 3,00 Euro

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an unter 02304 939340.

!!! Achtung: Das Gemeindebüro ist vom 11. – 22. September 
2023 nur über den Anrufbeantworter erreichbar!!!

Kommen Sie gern. Wir freuen uns auf Sie.

Seniorenarbeit - Aktuelles
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Ich bin Pfarrerin Claudia Bitter. Im Pfarrteam bin 
ich Ansprechperson für die Zielgruppe der 
Senior*innen. Altenheimgottesdienste und St. 
Viktor-Frühstück, Vergissmeinnicht-
Gottesdienste und Adventsfeiern für 
Senior*innen, Geburtstagsfeiern für runde 

Geburtstage und Jubelkonfirmationen – bei 
mir laufen die Fäden zusammen für alles, wo 

ausdrücklich Menschen im Alter angesprochen werden, also in 
der Lebensphase mit mehr Zeit für Aktivitäten und Engagement 
und den Rückblick auf das eigene Leben und den Ausblick auf 
das, was noch kommt. 

Ein zweiter Bereich ist die Seelsorge in der Gemeinde. Alle im 
Pfarrteam sind Seelsorger*innen, aber wenn ein besonderer 
seelsorglicher Kontakt gebraucht wird, verabrede ich mich zu 
einem Gespräch, einem Telefonat, einer Hausabendmahlsfeier – 
je nachdem, was der Seele guttut. 

Mein weiterer Schwerpunkt liegt bei den Trauerfeiern. Die 
Donnerstage und Freitage sind meine Bestattungstage – 
erfahrungsgemäß die Tage mit den meisten 
Bestattungsterminen.  Auch wenn es in der Bestattungsplanung 
besondere Fragen gibt, bin ich die Ansprechperson. Rufen Sie 
mich mit Ihrem Anliegen gerne an unter 02304 911 77 14 oder 
senden Sie eine Mail an claudia.bitter@evangelische-kirche-
schwerte.de

Seniorenarbeit Veranstaltungen und Gottesdienste
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Leitungsteam 
Stadtverband der 
Frauenhilfe

Theologische Begleitung
Pfrn. Claudia Bitter

Reingard Coco
Tel. 13124

Ursula Grüning
Tel. 78188

Inge Hönemann
Tel. 73830

Magdalene Hoffmann
Tel. 16911

Dorothe Müller
Sprecherin
Tel. 911 88 53

Gerda Schwarz
Tel. 16952

Christel Timmer
Tel. 12615

Seniorenarbeit - Gottesdienste Seniorenarbeit

Buß- und Bettag – Abendmahlsgottesdienst 
am Nachmittag
Das Leitungsteam des Stadtverbands der 
Frauenhilfe in Schwerte bereitet mit Pfrn. C. 
Bitter einen Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Buß- und Bettag vor. 

Herzliche Einladung an alle am Mittwoch, 
den 22. November 2023 um 15.00 Uhr in der 
St. Viktor-Kirche

Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres 
zum Ewigkeitssonntag

26. November 2023 in der St. Viktor-
Kirche um 11.00 Uhr
„Mit den Flügeln der Seele“ wollen wir an 
die Abschiede und Verluste der 
vergangenen 12 Monate erinnern und 
laden alle dazu ein, die wir in dieser Zeit bei 
ihren persönlichen Abschieden begleitet 
haben, aber auch alle anderen, die Trauer 
und Hoffnung, Schmerz und Trostbitten vor 
Gott bringen möchten. 

Mit Namen erinnern wir an alle 
Verstorbenen dieser Zeit aus unserer 
Gemeinde. Im Herzen tragen wir manchen 
Abschied, der ungenannt bleibt. 

Herzliche Einladung zum zentralen 
Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen. 

Gottesdienst am 01.10. um 9.30 Uhr im 
Johanneshaus 

Der Männerstammtisch Schwerter 
Heide verabschiedet Klaus Rost als 
Leiter des Männerkreises, dankt für den 
jahrzehntelangen Dienst und beendet 
seine Gruppentreffen. 

Termine und Informationen des 
Stadtverbandes

18.09. 14.30 Uhr
Stadtverbandssitzung im GZ St. Viktor

27.10. 15.00 Uhr
Herbsttreffen im Stadtverband im 
GZ St. Viktor

20.11. 14.30 Uhr
Stadtverbandssitzung im GZ St. Viktor
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Seniorenarbeit - Gruppen und Kreise

Frauenhilfe Schwerte-Nord und Holzen

• Mi, 13.09. - Nachmittag mit 
sagenhaften Geschichten

• Mi, 11.10. - Erntedank

• Mi, 08.11. - Ein Nachmittag mit Pfr. 
i. R. Wuttke

Ulrike Berkenhoff, Tel. 14646
Angelika Frenzle, Tel. 89615
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8

Frauenhilfe Schwerte-Ost

• Programm siehe Frauenhilfe St. 
Viktor / Innenstadt

2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GZ St. Viktor, Am Kirchhof 1

Frauenhilfe  Schwerterheide

• Mi, 20.09. - Gedächtnistraining

• Mi, 18.10. - Erntedank

• Mi, 15.11. - Erinnerungen

Magdalene Hoffmann, Tel. 16911
3. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Frauenhilfe St. Viktor / Innenstadt

• Mi, 13.09. - Sprache, unser 
Jahresthema

• Mi, 11.10. - Dankbarkeit, nicht nur 
zum Erntedank

• Mi, 08.11. - Kraftquellen und 
Glücksorte in unserem Leben

Hannemarie Sedlin, Tel. 4 38 90
Gerda Schwarz, Tel. 16952
Christel Timmer, Tel. 12615
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GZ St. Viktor, Am Kirchhof 1

Angebote für Männer

Männerkreis Wandhofen

• 04.09. - Spieleabend zur 
geistigen Ertüchtigung

• 02.10. - Balkonkraftwerke -
Sinnvoll?

• 06.11. - Schottland - eine 
Reise wert

Manfred Klawitter, Tel. 12482
1. Montag im Monat, 19 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsst. 
Strangstraße 36

Frauenhilfe St. Viktor / Wandhofen

• Mo, 04.09. - Sprache, unser 
Jahresthema

• Mo, 09.10. - Dankbarkeit,nicht nur 
zum Erntedank

• Mo, 06.11. - Kraftquellen und 
Glücksorte in unserem Leben

Christel Timmer, Tel. 12615
1. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Ursula-Werth-Begegn. - Strangstr. 36

Frauenhilfe Villigst

• Mi, 06.09. - Frauen Märchen mit 
Ulrike Berkenhoff

• Mi, 04.10. - Erntedank - Kartoffeln 
mit Karin Freßdorf

• Mi, 08.11. - Basteln mit Angelika 
Nappert

Inge Hönemann, Tel. 73830
Ursula Grüning, Tel. 78188
1. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GH Villigst - Villigster Straße 43

Frauenhilfe Geisecke-Lichtendorf

• Mo, 11.09. - Thema "Herbst", Pfrn. Bitter

• Mo, 09.10. - Wir spielen Bingo

• Mo, 13.11. - Tischabendmahl 

Christel Feldmann, Tel. 943244
Friederike Wuttke, Tel. 40192
2. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindezentrum Buschkampweg 93

Frauenabendkreis Schwerte-Nord

• Mi, 06.09. - kirchliche Feste in 
meinem Leben

• Mi, 04.10. - Bingo-Abend

• Mi, 08.11. - Ein Abend mit Pfr. 
Dreessen

Renate Heymühle, Tel. 89206
1. Mittwoch im Monat, 18 Uhr 
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8

Abendkreis der FH Wandhofen

• Mo, 11.09 - Sprache, unser 
Jahresthema

• Mo, 16.10. - Thema noch offen

• Mo, 13.11. - Kolumbien, ein 
besonderes Land - Reisebericht  
Reingard Coco

Reingard Coco, Tel. 13124
2. Montag im Monat, 19.30 Uhr
Ursula-Werth-Begegn. - Strangstr. 36
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„Boa, ist das groß hier“, staunte Finn 
nicht schlecht. „Und so bunt“, ergänzte 
die fröhliche Adelina. Sie waren die 
ersten, die noch vor den Sommerferien 
ihre neue Kita an der Schützenstraße 
besuchten. 
Seit Wochen 
hatten sich 
die Kinder aus 
der Kita 
Villigst auf 
ihren neuen 
Kindergarten 
gefreut. Jetzt 
war es endlich 
so weit. Mit 
dem Bus 
starteten die Kinder ihren Ausflug. 
Allerdings brauchten sie viel Fantasie, um 
sich in dem Chaos einer Großbaustelle 
eine schöne Kita vorzustellen. 

Nur für eine kurze Zeit sollte die Kita 
Villigst als Übergangsgruppe bestehen, 
bis der Neubau fertig gestellt sein würde. 

Letztendlich sind 5 Jahre daraus 
geworden. 

Die 15 Kinder aus der KiTa Villigst sind 
nun seit dem 07.08.2023 in der neuen 

KiTa Ruhrauen. Sie 
liegt zentral am Rande 
der Innenstadt in 
Schwerte in der 
Schützenstraße direkt 
neben dem Grete-
Meißner-Zentrum, 
befindet sich aber 
trotzdem in ruhiger 
Lage in den Ruhrauen. 

Gemeinsam mit ihnen 
sind dort 60 neue 

Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren 
gestartet. Auch das Team wurde unter 
der Leitung von Lara Thurn neu 
zusammengestellt. Die ersten neuen 
Kinder sind gut eingewöhnt. 
Erzieherinnen und Kinder leben sich alle 
zusammen immer mehr ein und fühlen 

sich schon pudelwohl. Die leeren 
Baustellenräume sind nun voller Leben. 

In der neuen Kita gibt es vier Gruppen: die 
Wasserflöhe (blaue Gruppe), Sandbienen 
(gelbe Gruppe), Stadtmäuse (rote Gruppe) 
und Grashüpfer (grüne Gruppe). Die 
Räume haben Schwerpunkte für die 
Bereiche Bewegung, Kreativität und 
Rollenspiel. Außerdem gibt es eine 
Turnhalle und einen Differenzierungsraum, 
sowie Schlafräume für die Kinder. Alle 
Räume haben Einbauten zum Sitzen, 
Klettern, Rutschen, Kuscheln, Lesen, 
Ausruhen und Spaß haben. Die Kinder 
haben viel Freude daran, die 
unterschiedlichen Bereiche zu entdecken. 
Die verschiedenen Räume leben von ihrer 

Farbgestaltung. Kräftige Wandfarben 
werden durch eine komplementäre 
Bodenfarbe ergänzt. Selbst die Bälle im 
Bällebad sind farblich auf die Wände 
abgestimmt.

Die KiTa Ruhrauen ist nicht nur aufgrund 
ihrer Lage etwas Besonderes. Sie ist 
integraler Bestandteil und „Kern“ des 
gemeinsamen sozialen 
Entwicklungsprojekts „Inklusives 
Wohnen“. Im Unter- und Erdgeschoss des 
Komplexes befinden sich neben der Kita 
der „Familienunterstützende Dienst“ und 
die „Frühförderstelle der Diakonie Mark-
Ruhr Teilhabe und Wohnen“. In den 
Obergeschossen befinden sich 
verschieden zugeschnittene Wohnungen 

für unterschiedliche Zielgruppen. Das 
Team der Kita Ruhrauen ist sich darin eins: 
„Wir freuen uns auf die Nachbarschaft und 
auf gute Zusammenarbeit!“.
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Guten Tag, ich heiße 
Achim Dreessen und 
bin als evangelischer 
Pfarrer seit 2019 in 
Schwerte. 

Wenn Sie den Wunsch 
nach einer Taufe haben, 

wenden Sie sich gerne an mich oder an 
Frau Schillings im Gemeindebüro. 

Ich begleite auch die Diakonie Schwerte 
gGmbH mitsamt ihren Kindertagesstätten 
und bin Ansprechperson für die 
diakonische und soziale Arbeit in der 
Kirchengemeinde. Zudem bin ich 
Ansprechpartner für die Ehrenamtlichen, 
die sich in unseren kirchlichen Zentren in 
der allgemeinen gemeindlichen Arbeit vor 
Ort engagieren. 

Rufen Sie mich mit Ihrem Anliegen gerne 
an unter 02304 468 06 85 oder senden Sie 
eine Mail an achim.
dreessen@evangelische-kirche-
schwerte.de

KiTa Ruhrauen öffnet ihre Türen

39

Diakonie - Kindertageseinrichtungen
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Diakonie

EinBlick ins Grete-Meißner-Zentrum:

So vielfältig die 
Angebote des 
Grete-Meißner-
Zentrums sind, so 
unterschiedlich 
sind die Gäste 
unseres Hauses – 
eben dies macht 

unsere Einrichtung so attraktiv. Wie der 
Name Begegnungsstätte vermuten lässt, 
finden bei uns Menschen leicht und 
unkompliziert zusammen. Ansprechende 
Kurse sowie kostenlose, offene Treffs 
sprechen die Gäste mit ihren 
unterschiedlichen Interessen an. Alt fühlt 
sich das Miteinander im Grete-Meißner-
Zentrum keinesfalls an – vielmehr 
lebendig und offen für neue Erfahrungen. 
Gemeinsame Aktivitäten und kleine 
Abenteuer im Alltag verbinden unsere 
Besucher*innen. Da 
erstaunt es nicht, dass 
es viele Gäste gibt, die 
seit Jahrzenten den 
Weg ins Grete-Meißner-

Zentrum finden. Spätestens wenn 
liebevoll Waffeln gebacken werden und 
der Duft durch das Haus strömt, wird der 
offene und einladende Charakter des 
Hauses deutlich.

Sie Reisen gerne? Das geht auch mit uns. 
Einmal im Jahr besteht die Möglichkeit für 
reisefreudige Senior*innen mit dem Grete-
Meißner-Zentrum einen interessanten 
Urlaub zu erleben. Diese Gruppenreise 
wird von zwei erfahrenen 
Reiseleiter*innen begleitet. Sie 
organisieren vor Ort Ausflüge und bieten 
ein unterhaltsames Programm an. 

Kaum zu glauben! Ohne Geld um die Welt. 
Dank Virtual-Reality-Brille befinden Sie 
sich in Sekunden in London und erleben 
dort eine Stadtrundfahrt, tauchen am 
Great Barrier Reef oder besteigen mit 90 
Jahren locker den Mount Everest. Im 

offenen Treff „Reisen und 
Erleben ohne Koffer“ 
sind Besucher*innen 
diese Abenteuer 
kostenlos zugänglich. 
Bringen Sie doch Ihre 

eigenen Erinnerungen und Geschichten 
zu vergangen Reisen mit und teilen Sie 
diese mit anderen reiselustigen 
Menschen. 

Wir sind da! Wenn es um Einsamkeit und 
Armut im Alter geht, stehen wir fest an 
Ihrer Seite. Das durch den Europäischen 
Sozialfonds Plus geförderte Projekt Aktiv 
und in Kontakt – Netzwerkbüro 60+ im 
Grete-Meißner-Zentrum ist für Sie der 
richtige Ansprechpartner. So sperrig der 
Name des Projekts klingt, so 
unkompliziert, vertraulich und 
selbstverständlich ist die Hilfe für Sie. 

Wir sind viele! Das Grete-Meißner-
Zentrum ist Ihr Ansprechpartner in 
Schwerte. Wenn Sie nicht weiterwissen, 
vermitteln wir Ihnen kostenlos und zügig 
die richtigen Hilfen in Schwerte.

Kommen Sie vorbei: Schützenstraße 10, 
58239 Schwerte

Rufen Sie an: 02304 939380

Besuchen Sie uns im Internet: https://
www.diakonie-schwerte.de/
einrichtungen/grete-meissner-zentrum

Neues aus dem Grete-Meißner-
Zentrum
Das Team des Grete-Meißner-Zentrums ist 

seit dem 15. Mai 
dieses Jahres 
wieder komplett, 
worüber wir uns 
sehr freuen. 
Überzeugen Sie sich 
bei Ihrem nächsten 
Besuch im Grete-
Meißner-Zentrum 
selbst, wer der 
„Neue“ ist. Hier 
stellt er sich schon 
einmal vor.

Guten Tag,

mein Name ist Jens Möller und ich bin seit 
Mai 2023 die Leitung des Grete-Meißner-
Zentrums. Als Begegnungs- und 
Bildungsstätte in Schwerte richtet sich die 
Einrichtung mit seinen vielfältigen 
Angeboten im Besonderen an Menschen 
ab 50 Jahren.

Mit Elfriede, ihrer damals 101 Jahre alten 

Großmutter, erlebte meine Frau bereits vor 
Jahrzehnten schöne Spielenachmittage 
bei Kaffee und Kuchen im Grete-Meißner-
Zentrum. Beide wussten mir vor zehn 
Jahren lebhaft davon zu berichten und ihre 
Augen strahlten dabei. Dies war der erste 
Kontakt zu meinem neuen Arbeitsplatz. 

Seit 2016 lebe ich zusammen mit meiner 
Frau in Iserlohn-Hennen und bin stolzer 
Vater einer Tochter und eines Sohnes. 
Schwerte habe ich in den vielen Jahren 
meiner beruflichen Tätigkeit als 
Sozialpädagoge und auch durch die 
familiäre Anbindung lieben und schätzen 
gelernt. Es freut mich sehr, weiterhin 
einen wohnortnahen Arbeitsplatz zu 
haben, der entlang der Ruhr gut mit dem 
Fahrrad erreicht werden kann.

Das Grete-Meißner-Zentrum hat 
unbestritten eine lange Tradition in 
Schwerte. Diese möchte ich pflegen und 
weiterentwickeln – wohlwissend, dass dies 
ein Gemeinschaftsprojekt ist. Insofern bin 
ich als neue Leitung besonders dankbar 
für die vielen engagierten ehrenamtlichen 
sowie hauptamtlichen Mitarbeiter*innen, 

die der Einrichtung 
zusammen mit ihren 
Gästen ihr 
freundliches Gesicht verleihen. 

An dieser Stelle knüpfe ich noch einmal an 
die Erlebnisse von Oma Elfriede an. Es ist 
mein Wunsch und meine Motivation, dass 
weiterhin viele Schwerter*innen über 
schöne Momente im Grete-Meißner-
Zentrum zu berichten wissen.

In diesem Sinne freue ich mich sehr, auch 
Sie im Grete-Meißner-Zentrum begrüßen 
zu dürfen und stehe Ihnen für 
weiterführende Informationen gerne zur 
Verfügung. 

Herzliche Grüße 

Jens Möller

e v
an

ge
lis

ch
in

sc
hw

er
te

41



e v
an

ge
lis

ch
in

sc
hw

er
te

42
Gemeinde vor Ort - Veranstaltungen Gemeinde vor Ort

Erntedankfest und die Tafel
Die Tafeln in Deutschland beklagen derzeit einen Ausnahmezustand bei der Verteilung von 
Lebensmitteln für Bedürftige. Während sich die Anzahl der Kunden an manchen Standorten 
fast verdoppelt hat, sind die Lebensmittelspenden vielerorts zurückgegangen. In Zeiten von 
Inflation und Preisexplosion können sich viele Menschen nicht einmal mehr das Essen 
leisten. Betroffen sind nicht nur Menschen, die Bürgergeld empfingen oder Geflüchtete, 
sondern auch Millionen Geringverdienende und Rentner. Auch die Schwerter Tafel in der 
Ostenstraße verzeichnet einen großen Zulauf. Doch es ist nicht allein die 
Lebensmittelvergabe, mit denen sie vielen Menschen hilft. Besonders ist bei der Schwerter 
Tafel der Restaurantbetrieb für Bedürftige. 

Die Erntedankgottesdienste in St. Viktor, in Geisecke, im Johanneshaus und in St. 
Christophorus greifen in diesem Jahr thematisch die wichtige und wertvolle Arbeit der 
Tafeln auf. Mitarbeitende der Schwerter Tafel sind zur Mitwirkung angefragt. So erfahren 
die Gottesdienstbesucher*innen aus erster Hand etliche Details zur hiesigen Tafel. 

Ganz bewusst rufen wir auf, im Vorfeld der Gottesdienste oder am Tag selbst haltbare 
Lebensmittel als Sachspende für die Schwerter Tafel abzugeben bzw. mitzubringen. Der 
Termin der Erntedankfestgottesdienste variiert: Im Johanneshaus findet er bereits am 17. 
September um 11 Uhr als Familiengottesdienst an Tischen statt. In Geisecke wird er am 
24. September um 11 Uhr gefeiert; eingeladen wird aber auch zum Frühstück um 9.30 Uhr 
ins Gemeindehaus. Erntedankgaben werden dort am Samstag von 15-17 Uhr 
angenommen. In St. Viktor wird das Erntedankfest am 01. Oktober um 11 Uhr gefeiert. 
Sachspenden können zur offenen Kirche abgegeben oder zum Gottesdienst selbst 
mitgebracht werden. In St. Christophorus beginnt der Erntedankfestgottesdienst mit 
Abendmahl um 11.15 Uhr. Auch in der Villigster Kirche wird um 11 Uhr am 01. Oktober
das Erntedankfest gefeiert. Auch hier nehmen wir dankbar Sachspenden für die Tafel 
entgegen.  

Ehrenamtliche von Kirchcafe 
und  Klöntreff übergeben 
Spende an die Tafel
Seit langem bieten Ehrenamtliche 
jeden zweiten Sonntag im Monat 
nach dem Gottesdienst um 11 Uhr  in 
der St. Viktor Kirche ein Kirchcafe an.

Dabei gibt es zu Kaffee und Tee meist 
selbstgebackenen Kuchen und 
leckere Schnittchen. Kosten 
entstehen für die Besucher nicht, es 
wird lediglich um eine freiwillige 
Spende gebeten.

Mindestens 4 x jährlich wird im 
Christopherushaus sonntags um 
15.00 Uhr ein Klöntreff angeboten, wo 
das gleiche Prinzip gilt. Und auch 
nach den Gottesdiensten im 
Christopherushaus mit Beteiligung 
des Posaunenchors wird 
anschließend zum Kirchcafe 
eingeladen.

Ziel all dieser Aktionen ist es, dass 
Gemeindemitglieder sich begegnen 
und lebendige Gemeinde gelebt wird. 
Gespräche und Austausch über 

geistliche und alltägliche Themen 
und Fragen haben für die 
ehrenamtlich Tätigen einen hohen 
Stellenwert, denn bereits in der Bibel 
steht: Es ist nicht gut, dass der 
Mensch allein ist.

Die eingenommenen Spenden in 
Höhe von 600 Euro wurden am 17. 
Juli 2023 stellvertretend für weitere 
ehrenamtlich Tätige von Christel 
Timmer, Renate Schmeiß und Ulrike 
Roguschak an den Küchenmeister der 
Schwerter Tafel, Hendrik Voscoert, 
übergeben.

Auch diese Einrichtung leistet einen 
wertvollen Beitrag für Begegnung 
und Gemeinschaft einer besonderen 
Zielgruppe, die häufig von 
Ausgrenzung und Einsamkeit 
betroffen ist.

Die Organisatoren freuen sich, wenn 
Kirchcafe und Klöntreff auch in 
Zukunft von vielen Menschen besucht 
werden.

Ulrike Roguschak
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Gemeinde vor Ort - Veranstaltungen

Fright at Night
Am 1. November ab 18:00 Uhr wird Sarah Wohlfarth 
heitere und ernste Gedichte bekannter Autoren vortragen.

Musikalisch umrahmt wird der Abend von Klaus Pohl und 
Christoph Wuttke.

Und natürlich soll das gemütliche Beisammensein bei 
kleinem Imbiss und Getränken nicht zu kurz kommen.Der 
Eintritt ist frei, es wird um eine Spende zu Gunsten des 
Fördervereins unseres Gemeindezentrums gebeten.

Andacht zum Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof 
Geisecke
Die Andacht auf dem Friedhof in Geisecke findet dieses 
Jahr am 26. November um 14 Uhr statt.

Unter der Leitung von Tom Damm und musikalisch 
begleitet vom Posaunenchor Geisecke Lichtendorf wird 
der Verstorbenen des letzten Jahres gedacht.

Nach der Andacht gibt es die Möglichkeit, sich im 
Gemeindezentrum bei Kaffee und Kuchen noch zu treffen 
und wieder aufzuwärmen.

Adventsandachten im Johanneshaus

Auch in diesem Jahr finden Adventsandachten im 
Johanneshaus statt. Diesmal stehen Bildmotive der 
Künstlerin Annette Zappe im Mittelpunkt. Die etwa 
30minütigen Andachten betrachten Karten, die 
Bronzefiguren unter den Stichworten "bewegt", "beflügelt", 

"begeistert" und 
"beglückt" zeigen. Die 
Andachten finden am 
28. November, am 5. 
Dezember, am 12. 
Dezember und am 19. 
Dezember 2023 jeweils 
ab 19.00 Uhr im 
Johanneshaus statt. 
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» Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. « (1. Petr. 5,7)

Sonntag, 03.09. 13. So. n. Trinitatis

St. Viktor Johanneshaus

11.00 Uhr
Pfr. Damm
„Lebensfreude“

11.00 Uhr
Pfr. Görler
Familiengottesdienst
Erntedank an Tischen

» Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan. « (Mt 25,40)

03.09.-09.09.
Sonntag, 17.09. 15. So. n. Trinitatis

17.09.-23.09.
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St. Viktor Johanneshaus

11.00 Uhr
Pfr. Dreessen
Diakoniegottesdienst

09.30 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 24.09. 16. So. n. Trinitatis

» Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.  « (2. Tim 1,10b)

24.09.-30.09.

St. Viktor Johanneshaus GZ Buschkampweg

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Vergissmeinnicht-GD

18.00 Uhr
Pfr. Görler
Jugendgottesdienst

11.00 Uhr 
Pfr. Görler
Erntedank mit Posaunen
09.30 Frühstück

» Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat. « (Ps 103,2)

St. Viktor Geisecke-Lichtendorf Villigster Kirche

11.00 Uhr
Pfr. Görler

09.30 Uhr
Präd. Groß

11.00 Uhr
Pfr. Dreessen

Sonntag, 10.09. 14. So. n. Trinitatis

10.09.-16.09.



» Heile du mich, Herr, so werde ich heil. 
Hilf du mir, so ist mir geholfen. « (Jer 17,14)

Sonntag, 01.10. Erntedank

St. Viktor Johanneshaus

11.00 Uhr
Pfr. Damm
Herbstfarben auf der Seele

11.00 Uhr
Pfr. Görler
Familiengottesdienst

» Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. « (Ps 145,15)

01.10.-07.10.
Sonntag, 15.10. 19. So. n. Trinitatis

15.10.-21.10.
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St. Viktor Johanneshaus Ev. Kirche Villigst St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Dreessen
Erntedank

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter
Verabschiedung 
Männerkreis

11.00 Uhr
Pfr. i.R. Stenzel

11.00 Uhr
Präd. Müller
Erntedank

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 22.10. 20. So. n. Trinitatis

» Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben 

und demütig sein vor deinem Gott. « (Micha 6,8)

22.10.-28.10.

St. Viktor Geisecke-Lichtendorf Ev. Kirche Villigst

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

18.00 Uhr
Präd. Groß

11.00 Uhr 
Präd. Müller

» Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen 
Bruder liebe. « (1. Joh 4,21)

St. Viktor Geisecke-Lichtendorf

11.00 Uhr
Pfr. Görler

09.30 Uhr
Pfr. Görler

Sonntag, 08.10. 18. So. n. Trinitatis

08.10.-13.10.
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» Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. « (Röm 12,21)

St. Viktor Schwerter Wald

11.00 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof

15.00 Uhr
Pfr. Dreessen
Ök. Hubertusmesse

Sonntag, 29.10. 21. So. n. Trinitatis

29.10.-04.11.

Di, 31.10.2023 - 18 Uhr
Ellen Überschär
St. Viktor
Kanzelrede

Reformationstag

Sonntag, 05.11. 22. So. n. Trinitatis

» Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. « (Ps 130,4)

05.11.-11.11.
St. Viktor Johanneshaus

11.00 Uhr
Pfr. Damm
„Glänzende Aussichten“

09.30 Uhr
Pfr. Dreessen

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 12.11. Drittl. So. im Kirchenjahr

» Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heißen. « (Mt 5,9)

12.11.-18.11.
St. Viktor Geisecke-

Lichtendorf Ev. Kirche Villigst St. Christophorus

11.00 Uhr
Präd. Groß

09.30 Uhr
Pfr. Dreessen

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

11.15 Uhr
Pfr. Dreessen
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Sonntag, 19.11. Vorl. So. im Kirchenjahr

» Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. « (2. Kor 5,10a)

19.11.-25.11.

St. Viktor Johanneshaus Johanneskirche 
Hennen Ev. Kirche Ergste Ev. Kirche 

Westhofen
Jakobuskirche
Kalthof

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Friedens-GD von 
und mit Konfis

09.30 Uhr
Präd. Feller / 
Vikarin Späth
FamilienGoDi

10.00 Uhr
Pfrn. Krumme

10.30 Uhr
Pfr. Görler

10.00 Uhr
Pfr. Dreessen

11.00 Uhr
Pfrn. Zywitz
Kirche kunterbunt

Aufbruch ins Neue!
Unter diesem Namen finden am 
Sonntag, dem 19. November 
2023 unterschiedliche 
Gottesdienste mit „Kanzeltausch“ 
in der Region Hennen-Ergste-
Schwerte-Westhofen als Auftakt 
für die regionale Zusammenarbeit 
statt: Zwei Familiengottesdienste, 
eine Kirche kunterbunt und drei 
„normale“ Gottesdienste laden 
die Mitglieder aus allen 
Gemeinden herzlich ein!

Mi, 22.11.2023 - 15 Uhr
Pfrn. Bitter & Präd. Müller
St. Viktor - AbendmahlsGD 
Stadtverband der Frauenhilfe

Mi, 22.11.2023 - 18 Uhr
Pfr. Görler
St. Viktor - Gottesdienst mit 
Gemeindeversammlung

Buß- und Bettag

Sonntag, 26.11. Ewigkeitssonntag

» Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. « (Lk 12,35)

26.11.-02.12.

St. Viktor Friedhof Geisecke Friedhof Villigst Friedhof Hörder 
Straße

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Zentral-GD mit 
Gedenken an die 
Verstorbenen

14.00 Uhr
Pfr. Damm
Friedhofsandacht 
mit Posaunen

14.30 Uhr
Pfr. Görler
Friedhofsandacht 
mit Posaunen

15.30 Uhr
Pfr. Görler
Friedhofsandacht 
mit Posaunen



Gottesdienste in den Seniorenheimen und im Krankenhaus

September Oktober

Mo, 04.09.2023 - 10.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Haus Schwerte

Mo, 02.10.2023 - 10.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Haus Schwerte

Mo, 11.09.2023 - 15.30 Uhr
Pfrn. Bitter
Fr.-Krahn Seniorenzentrum

Fr, 29.09.2023 - 18.30 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof
Marien-KH Schützenstraße

Mo, 16.10.2023 - 15.30 Uhr
Pfrn. Bitter
Fr.-Krahn Seniorenzentrum

Di, 26.09.2023 - 15.00 Uhr
Pfrn. Von Mayer - Erntedank
Klara-Röhrscheidt-Haus

Di, 31.10.2023 - 10.300 Uhr
Pfrn. von Mayer
Klara-Röhrscheidt-Haus

Do, 21.09.2023 - 10.30 Uhr
Pfrn. von Mayer
Johannes-Mergenthaler-Haus

Fr, 27.10.2023 - 18.30 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof
Marien-KH Schützenstraße

November

Mo, 06.11.2023 - 10.00 Uhr
Pfrn. Bitter - Gedenk-GD
Haus Schwerte

Fr, 24.11.2023 - 18.30 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof
Marien-KH Schützenstraße

Mi, 22.11.2023 - 17.00 Uhr
Pfrn. von Mayer - Gedenk-GD
Klara-Röhrscheidt-Haus

Do, 19.10.2023 - 10.30 Uhr
Pfrn. von Mayer - Erntedank
Johannes-Mergenthaler-Haus

Do, 23.11.2023 - 17.00 Uhr
Pfrn. von Mayer - Gedenk-GD
Johannes-Mergenthaler-Haus

Fr, 03.11.2023 - 15.30 Uhr
Pfrn. Bitter - Gedenk-GD
Fr.-Krahn Seniorenzentrum
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Mo, 09.10.2023 - 10.30 Uhr
Pfrn. Bitter
Haus am Stadtpark
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Pfarrerin 
Claudia Bitter
Tel. 02304 9117714
claudia.bitter@
evangelische-kirche-schwerte.de
Seniorenarbeit

Pfarrer
Hartmut Görler
Tel. 02304 3089455
hartmut.goerler@
evangelische-kirche-schwerte.de
Kinder- und Jugendarbeit, 
Konfirmandenunterricht
// aus technischen Gründen bitte 
// immer die Vorwahl mitwählen.

Pfarrer
Tom Damm
Mobil 0173 9451678

tom.damm@
evangelische-kirche-schwerte.de
Stadtkirchenarbeit

Alina Seefeldt
Tel. 02304 93 93 44
Alina.seefeldt@
evangelische-kirche-schwerte.de
Gemeindemanagerin

Pfarrer
Achim Dreessen
Tel. 02304 4680685

achim.dreessen@
evangelische-kirche-schwerte.de

Diakonie, Kindergärten, 
Ehrenamt & Gemeinde vor Ort

Interprofessionelles Pastoralteam

Vikar
Jannis Graf

jannis.graf@
evangelische-kirche-schwerte.de

ab Oktober
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St. Viktor
Am Markt

Küster Carsten Siegemund
Tel. 01575 494 10 36

Küsterin Rosine Fredel
Tel. 01575 342 03 10

Villigster Kirche
Villigster Straße 45

Küsterin Brigitte Stirner
Tel. 01575 342 03 12

Geisecke-Lichtendorf
Buschkampweg 93

Küster Stephan Peters
Tel. 02304 978280

Johanneshaus
Alter Dortmunder Weg 32

Küsterin Angelika Domnick
Tel. 01573 5643949

Kantorin
Clara Ernst
0178 4662125
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de
Große Marktstraße 2
58239 Schwerte

Küsterinnen und Küster

Jugendreferent
Hendrik Pausmer
0178 4662175
ev-jugendbuero-schwerte@
gmx.de
Zum Kirchhof 1
58239 Schwerte
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Ulrich Klein
An der Steinkuhle 16
0 2304 78372
mail - ulrich.klein

Bianca Dausend
Alter Dortmunder Weg 22a
0 2304 9115666
mail - bianca.dausend

Daniel Groß
An den Berken 20
0 2304 7511449
mail - daniel.gross

Burgunde Materla
Kreuzstraße 5
0 2304 89465
mail - burgunde.materla

Nicole Kneer
Messingstraße 18
0151 72511294
mail - nicole.kneer

Wilfried Feldmann
Zum Kellerbach 33
02304 943244
mail - wilfried.feldmann

Ulrich Groth
Kleine Liethstraße 4
0 2304 14629
mail - ulrich.groth

Kornelia Henze
Heinrich-Lübke-Straße 24
0 2304 41798
mail - kornelia.henze

Dr. Gernot Folkers
Kleine Liethstraße 3
02304 72898
mail - gernot.folkers

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner

Presbyterinnen und Presbyter

Dr. Rüdiger Sareika
Im Reiche des Wassers 2b
0 23 04 72321
mail - ruediger.sareika

Ulrike Roguschak
Hermannstraße 23
0 2304 18311
mail - ulrike.roguschak

Sabine Schube
Am Wiesenberge 15
0 2304 40211
mail - sabine.schube

Oliver Stenzel-Franken
Am Winkelstück 27a
0 2304 9117781
mail - oliver.stenzel-franken

Georg Tschorn
Teichstraße 7
0179 1826187 
mail - georg.tschorn

Silvia Schillings
Gemeindeverwaltung
0 2304 939341
silvia.schillings@evangelische-kirche-schwerte.de

Bärbel Haarmann
Friedhofsverwaltung
02304 939342
baerbel.haarmann@evangelische-kirche-schwerte.de

Email-Adressen der Presbyterinnen und Presbyter: 

vorname.nachname@evangelische-kirche-schwerte.de 

(Vor- und Nachname bitte ersetzen durch kursiv geschriebenen Namen am Kontakt)

Für eine Mail an das Gesamtpresbyterium schreiben Sie bitte an

presbyterium@evangelische-kirche-schwerte.de
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Calvin-Haus
Gemeindebüro Friedhofsamt
Große Marktstr. 2
Tel. 02304 939340
Mo. - Fr. 9-12 Uhr
Do. 15-17 Uhr

Gemeindebüro
Silvia Schillings
Tel. 02304 939341
silvia.schillings@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhofsamt
Bärbel Haarmann
Tel. 02304 939342
baerbel.haarmann@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhöfe
Hörderstraße & Geisecke
Frank Schröer
Tel. 02304 2687
0172 2721756

Evangelisches Jugendbüro
Gemeindezentrum St. Viktor
Am Kirchhof 1
Hendrik Pausmer
Tel. 0176 80 24 83 13

Kirchenmusik
Kantorin Clara Ernst
Tel. 02304 939346
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de

Gehörlosenseelsorge
Pfarrerin Christine Brokmeier
Tel. 02374 169741
m.brokmeier@t-online.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrer Dr. Dr. Matthias Hoof
Tel. 02304 202231
m.hoof@marien-kh.de

Altenheimseelsorge
Pfarrerin Ulrike von Mayer
Tel. 02371 919867
u.v.mayer@t-online.de 

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111 und
0800 - 111 0 222

Adressen und Telefonnummern Ihrer Kirchengemeinde
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Johannes-Mergenthaler-Haus
Ev. Altenheim & Tagespflege
Liethstr. 6
Tel. 02304 5943-0

Klara-Röhrscheidt-Haus
Ev. Altenpflegeheim
Ostberger Str. 20
Tel. 02304 91034-0

Diakoniestation - Häusliche
Alten- und Krankenpflege
Schützenstr. 9
Tel. 02304 12114

Grete-Meißner-Zentrum
Schützenstr. 10

Begegnungsstätte/Altenarbeit/
Essen auf Rädern
Tel. 02304 939380
Projekt H.E.L.P.
Tel. 02304 939387

Ökumenische Zentrale/
Altenberatung & -betreuung

Tel. 02304 939390

Haus der Diakonie
Kötterbachstraße 16
Tel. 02304 9393-0

Soziale Dienste
Betreuungsverbund Diakonie
Schwangerschaftsberatungs-
stelle
Die Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Suchtberatungsstelle
Diakonie-Geschäftsstelle
Tel. 02304 939310

Das rote Haus
Jägerstr. 5

Schwerter Netz/Hilfe zur 
Erziehung
Tel. 02304 939350

Kindergärten der Evangelischen 
KiTa-Gruppe

familienzentrum im roten haus
Jägerstraße 5
Tel. 02304 18672 

Paulus-Kindergarten
Am Langen Rüggen 6
Tel. 02304 15137

KiTa BeSiLa
Alter Dortmunder Weg 30
Tel. 02304 13457

KiTa Schwerte-Ost
Lichtendorferstr. 7
Tel. 02304 41014

Kinderstätte No. 1
In den Gärten 1
Tel. 02304 939360

Ev. Kita Ruhrauen
Schützenstraße 16
Tel. 02304 307 91 28 61



Fachberatung & Lieferservice
Einzigartige Einkaufsatmosphäre 
im Cabriogewächshaus
Die größte Auswahl im Umkreis
Gartengestaltung und Gartenpflege

Café am 
Schwimmteich

www.gartencenter-poetschke.de
Gartencenter Pötschke GmbH & Co. KG

Overberger Weg 11a, 58239 Schwerte, Tel.: 02304 / 3088230Mo - Fr 9:00 - 19:00 Uhr | Sa 9:00 - 18:00 Uhr | So 10:30 - 15:30 Uhr

Weitere Infos unter ...
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Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde Schwerte
Ev. Kreiskirchenkasse Iserlohn (Spendenkonto KG Schwerte)
IBAN DE89 3506 0190 2001 1690 28 

Förderverein St. Viktor e.V.
IBAN DE23 4405 0199 0841 0001 88

Diakonie Schwerte
IBAN DE92 4405 0199 0841 0030 20

Spendenkonten der Fördervereine der Gemeindehäuser
Förderverein Gemeindehaus Villigst
IBAN DE14 4405 0199 0841 0168 40

Förderverein Gemeindehaus Geisecke
IBAN DE09 4405 0199 0841 0101 40

Förderverein Friedhof Geisecke
IBAN DE64 4405 0199 0841 0062 40

Wir danken herzlich allen unseren Inserenten für die freundliche 
Unterstützung der Schwerter Kirchenzeitung durch Ihre Anzeige!
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